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"Bittet, so wird Euch gegeben;
Suchet, so werdet Ihr finden;
Klopfet an, so wird Euch aufgetan!"
Heiliges Evangelium nach Matthäus
Kapitel 7, Vers 7

Gott ist mit uns großzügig. So läßt sich
Gott in unserem Alltag erleben. Darüber
will ich mit Ihnen als Ihr Pfarrer der
Auferstehung(!)sgemeinde das
kommende Jahrzehnt in Gespräch und
Gebet bleiben.

Wir werden ausdrücklich von Gott
persönlich eingeladen: eingeladen IHN
zu bitten, eingeladen, alles was wir
brauchen bei IHM zu suchen,

eingeladen, bei IHM anzuklopfen, in SEINE Wohnung einzutreten.
Richtig zudringlich zu sein. Und als Antwort bittet Gott von uns, daß
wir annehmen, was wir brauchen. Und das fällt uns tatsächlich
schwer - wir wollen verdienen, was wir brauchen - es nicht
geschenkt bekommen.

Wenn wir uns Gottes Großzügigkeit durch unseren Kopf und durch
unser  Herz gehen lassen: was wir alles umsonst bekommen, das
wir genießen können, sind wir froh. Und gerade dann, wenn Sie
echte Sorgen haben, zählen Sie sich zuerst konkret auf, was Sie
heute schon bekommen haben: Bett für Ihren Schlaf, Frühstück für
Ihren Morgen, Möglichkeit in die Schule oder zur Arbeit zu kommen
(Ihre Beine und Füße, Ihr Fahrrad oder Auto)… Nachdem Sie sich
dies vor Augen und Sinne gemalt haben, dann denken Sie nach
über das, womit Sie Not haben. Und dann sollen und dürfen Sie
klagen und sich beschweren - das Buch der Psalmen, der Gebete,
hat bittere Klageworte für uns. Dafür, für Ihre Zeiten von Not und
Klage, dafür gibt es auch Geistliche, dafür hat mich Ihr
Kirchengemeinderat für Sie gewählt.
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Das kann ich nur, weil wir als Seine Gemeinde gemeinsam in Gottes
Großzügigkeit eingebettet leben. Not macht einsam, Gott genießen
können wir zusammen. So richtet sich diese Bitte Gottes "nehmt an,
was Ihr braucht" an uns alle gemeinsam "So wird Euch aufgetan"
Treten wir ein!

Ihr neuer Pfarrer
Gerrit-Willem Oberman

Sie haben jetzt den letzten Gemeindebrief der
Auferstehungskirchengemeinde in dieser Ausführung in
Händen. Er umfasst diesmal 4 Monate (Juni, Juli, August
und September). Ab Oktober 2011 erscheint für die 5 ev.
Kernstadtgemeinden Kirchheims der gemeinsame
Gemeindebrief mit dem Titel Kirchenfenster.
Wie im vorletzten Gemeindebrief angekündigt, soll der
Regionalteil der einzelnen Gemeinden 4 Seiten umfassen.
Darüber hinaus werden Themen und Informationen von
allgemeinem Interesse aufgeführt.
Der Gesamtgemeindebrief erscheint alle 2 Monate und wir
hoffen, dass er noch mehr Leser erreicht als die bisherigen
Gemeindebriefe der einzelnen Gemeinden und dass die 5
ev. Kernstadtgemeinden dadurch noch näher
zusammenrücken.

Jürgen Hahne

Gemeinsamer Gemeindebrief ab Oktober 2011



Evangelische Auferstehungskirchengemeinde

Gemeinde aktuell

Seite 4

Der  Gottesdienst  zur Investitur von
Herrn Pfarrer Gerrit-Willem  Oberman,
der von Dekanin Renate Kath am 15.
Mai 2011 in sein Amt als neuer Pfarrer
der  Auferstehungskirche eingesetzt
wurde, bot den über 300 Besuchern ein
breites  Spektrum an  Eindrücken, die
sicher eng  mit der Vita des neuen
Pfarrers   verknüpft sind. Weitherzigkeit,
Offenheit, Begeisterung,  deutliche
Emotionen der Freundschaft und
Verbundenheit und die Botschaft  von
Herrn Oberman, dass er sich nichts so
sehr gewünscht hat  wie das, einer
Gemeinde wieder als Pfarrer dienen zu
dürfen.

Musik spielte ebenfalls eine große Rolle
bei dem Gottesdienst, an dem neben
Walter Kiedaisch an der Orgel auch der
Posaunenchor des  CVJM  Kirchheim
unter der Leitung von Johannes Stortz
und der Glockenchor der amerikani-
schen Gemeinde der Militärbasis
Stuttgart, der „Bell Choir Good She-
pherd“  unter der Leitung von Virginia
Dugan, mitgewirkt haben.

Im Anschluss an  den Gottesdienst
wurden die Grußworte gesprochen und
zwar von Dekanin Renate Kath für die
Gesamtkirchengemeinde,  Frau  Ober-
bürgermeis ter in Angel ika Mat t-
Heidecker, dem Vorsitzenden der

Katholischen Kirchen-
gemeinde Dieter Groß,
Pfarrer Bernd Küster für
die Pfarrerschaft  von
Kirchheim/ Teck, Herr
Gerhard Laux (ehemali-
ger  KGR-Vorsitzender
der Petrus Gemeinde,
eine  Gemeinde in der
Pfarrer Oberman lange
Jahre gedient  hat),
P f a r r e r   W e r n e r
Schmück le  (Le i te r
missionarische Dien-
ste, Stuttgart) und von
zwei Gäste der ameri-

Dieser Tag war etwas Besonderes!
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kanischen Armee  in Stuttgart,
Scott  Swehla (Vorsitzender
der Gemeinde  Good She-
pherd in Stuttgart)  und von
Chaplain Nathan Kline (er ist
zuständig  für alle religiösen
Gemeinschaften der amerika-
n ischen   Mi l i tä rbas is   in
Böblingen).  Diese englisch
gesprochenen Grußworte
wurden von   Frau  Winkler-
Oberman ins  Deutsche
übersetzt. Danach sprach die
Mutter  von Herrn Oberman,
Frau Toetie Oberman, ihr
Grußwort in  Holländisch,
Englisch  und Deutsch. Sie
reiste zur  Investitur ihres
Sohnes  eigens   aus Tucson,
Arizona an.

Dann überreichte  Pfarrerin
Antje  Gerlach, zur Zeit
P f a r r e r i n   v o n   P f e r d s-
dorf/Rhön, den Obermans
einen großen Korb  mit
Frühjahrspf lanzen. Zum
Schluss sprach dann noch der
2. Vorsitzende des Kirchenge-
meinderates, Jürgen Hahne, der   vor
allem seinen Dank an die vielen Perso-
nen richtete,  die sich während  der
Vakatur in die Gemeindearbeit einge-
bracht haben. Er überreichte außerdem
das  Wi l lkommensgeschenk der
Gemeinde: eine Stadtführung durch und
ein Buch über Kirchheim/ Teck und einen
Rosenstock, der im Pfarrgarten einen
schönen Platz finden soll, um an diese
denkwürdige Investitur auch noch in
einigen Jahren erinnern zu können.

Nach den Grußworten wurden schließ-
lich die Gäste im Foyer und im Hof bei

strahlendem Sonnenschein  verwöhnt
mit einem umfangreichen Finger-Food-
Buffet, welches viele fleißige Helfer aus
der Gemeinde und aus diversen
Gruppen und  Kreisen zusammenge-
stellt hatten. An dieser Stelle noch
einmal ein großes Dankeschön und die
Erinnerung, dass entstandene Kosten
gern bei Frau Kahl eingereicht werden
können.

Mit herzlichen Grüßen von Ihrer Susan-
ne Leßmöllmann, 1. Vorsitzende
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Am 26. Februar  ist Lore Weber verw.
Kahl im 83. Lebensjahr verstorben.
Geprägt von einem lebendigen Chris-
tenglauben hat sie seit den Anfängen
unserer Auferstehungskirche  zur
Kerngemeinde gehört. Das hat sich
ausgewirkt in allen möglichen Ämtern
und  Funktionen: als jahrzehntelange
Kirchengemeinderätin, im Frauenkreis,
als Sängerin unseres Chores, bei
Gemeindefesten, im Besuchsdienst und
in den letzten Jahren im Seniorenkreis.
All das musste ja in jüngeren Jahren
neben den Aufgaben einer Mutter und
Geschäftsfrau laufen. Besonders
drangvoll und schwer war die Zeit, als
1971 ihr Mann starb und sie neben dem
Haushalt mit vier Töchtern die
Metzgerei weiterzuführen hatte.
Der Gottesdienstbesuch am Sonntag-
morgen war ihr wichtig. Ebenso die
„Stunde“ im „Säle“ (Württ. Brüderbund).
Zu ihren Erfahrungen und Überzeugun-
gen ist sie gestanden und hat das auch

Erinnerung an Lore Weber

aufrecht  vertreten.
Beim Trauergottesdienst am 3. März
haben wir eines der von ihr gewünsch-
ten Lieder gesungen:
„Stern, auf den ich schaue, Fels auf dem
ich steh,
Führer, dem ich traue, Stab, an dem ich
geh,
Brot, von dem ich lebe, Quell, an dem ich
ruh,
Ziel, das ich erstrebe, alles Herr bist du.“

Frau Weber bleibt uns in guter Erinne-
rung.

S. Pfeiffer

Chorprobe 9.7.2011
Singen im Gottesdienst
am 10.7.2011

Kontakt:
Siegfried Pfeiffer, Tel. 51747
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Osterkerze Auferstehungsgemeinde Kirchheim/Teck
der Kerze soll auch unsere Herzen
erreichen, damit wir »Gottes Licht und
Wärme« in unseren Alltag mitnehmen.
Wer möchte, kann sich nachher gerne
eine Kerze am Osterlicht anzünden und
mit nach Hause nehmen.
Vielen Dank Frau Kahl  für den
begeisterten und freundlichen Kontakt
u n d  f ü r  I h r e n  A n t e i l  a n   d e r
Überraschung. Und Dir,  lieber Gerrit,
Gottes Segen für die neue  Aufgabe!

Anne Fischer

Gesamtkirchengemeinde

25. April 2011 – Kerzen, Kirche, Ostern
Besonders viel Freude hatte ich an der
Gestaltung der Osterkerze für die
evangelische Auferstehungsgemeinde
Kirchheim  unter   Teck. Die Gemeinde
bekommt  zum 1. Mai  einen neuen
Pfarrer – Gerrit-Willem Oberman –, den
ich bei einer  früheren  Begegnung
kennen lernen  durfte. Facebook  sei
Dank habe ich nun von seiner neuen
Aufgabe erfahren und gemeinsam mit
der Sekretärin  der Gemeinde – Frau
Kahl –  die neue  Osterkerze  als
Geschenk für Gemeinde und Pfarrer
geplant und realisiert. Wir hatten beide
viel Spaß  an unseren  heimlichen
Vorbereitungen. Letzte Woche noch hat
mir eine andere Mitarbeiterin  der
Gemeinde  gemailt,  dass alle dicht
gehalten hätten.
Aus  der  Abkündigung nach  dem
Ostergottesdienst:
Wie Sie bestimmt gesehen haben,
haben wir dieses  Mal  eine  ganz
besondere Osterkerze.  Und zwar ist
diese ein Geschenk für unseren neuen
Pfarrer, aber auch für unsere ganze
Gemeinde.
Die Kerze hat uns die Künstlerin Anne
Fischer aus Offenburg gestaltet. Anne
Fischers künstlerische Arbeit umfasst
die Malerei auf Seide, die Gestaltung
von Kerzen, aber auch die Arbeit mit
Kindern. Die Arbeit an den Kerzen – so
schreibt sie – berührt sie immer wieder
ganz besonders, steht doch jede für ein
Licht, das für einen geliebten Menschen
entzündet wird.
Unsere Freude  darüber  ist der
Sonnenschein, der ihre Arbeiten
erblühen lässt. Die Osterkerze ist das
Zeichen dafür, dass der Tod vor dem
Leben und die Finsternis vor dem Licht
weichen muss. Das Licht und die Wärme
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Im Oktober 2011 wird unsere Orgel 25
Jahre alt. Wir wollen dies vom 14. bis
zum 16. Oktober 2011 festlich feiern.
Dabei denken wir an Vorträge und eine
klangliche Vorführung, an ein Konzert
und an einen Dankgottesdienst, bei
dem die Orgel im Mittelpunkt steht.

Der Ablauf der Jubiläumstage wird
rechtzeitig bekannt gegeben. Wir bitten,
den Termin schon vorzumerken

25jähriges Orgeljubiläum

Herzliche Einladung
zum

Liturgischen
Abendspaziergang

mit dem Thema
„ Am frischen Wasser“.

Wir treffen uns am Freitag,
1. Juli in Gutenberg am
Kirchplatz um 19 Uhr.

Wenn wir durchs Donntal
wandern, machen wir uns

an verschiedenen Stationen
Gedanken zum Thema

Wasser mit Texten,
Bibelworten und Liedern.

Die Veranstaltung findet bei
Regen im Gemeindehaus

statt.

Für den
BezirksArbeitskreisFrauen:

Dorothea Fries
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„Wie viele Brote habt ihr“ – so lautete das
Thema des diesjährigen Weltgebets-
tags.
„Wie viele Brote habt ihr verkauft“ –
fragten wir gespannt nach Abschluss der
Verkaufsaktion der Bäckerei Scholder-
beck.
Großzügig hat Familie Sigel, den
Spendenbetrag von 184,50 € auf 350 €
erhöht. Zusammen mit dem Erlös aus
dem Konzert mit Veronika Gonzalez
konnte der Betrag von 650 € an das
Ökumenische Weltgebetstagskomitee
überwiesen werden, zur Unterstützung
von Frauen- und Mädchenprojekten in
aller Welt.
                                     Dorothea Fries

Spende Weltgebetstagsbrot

Diesen  Arbeitskreis gibt es schon seit
vielen Jahren,  gegründet wurde er
einstmals von Pfarrfrauen  aus dem
Bezirk.
Z.Zt. arbeiten 5 Frauen ehrenamtlich
aus den unterschiedlichsten Beweg-
gründen in diesem Kreis. Gewählt sind
wir für 3 Jahre von Frauen aus dem
Kirchenbezirk.
Unterstützung bekommen wir von der
Landesstelle „Evangelische Frauen in
Württemberg“, deren Sitz in Stuttgart
ist.
Wir können unser Programm selbst
gestalten. Auf jeden Fall gehört das
Bezirksvorbereitungstreffen im Januar
für den Weltgebetstag dazu und seit

BezirksArbeitskreisFrauen Kirchheim/Teck
einigen Jahren auch eine „Liturgische
Abendwanderung“ am 1. Juliwochenen-
de, darüber hinaus haben wir Vortrags-
abende, Konzerte, Meditatives Tanzen
und anderes angeboten.
Dieses Jahr stehen im Herbst die BAF-
Wahlen bevor.
Wir suchen interessierte Frauen, die
Freude daran haben, ihre Ideen einzu-
bringen und im BAF mitzuarbeiten.
Wir wünschen uns, dass die Bezirksar-
beit von Frauen für Frauen für den
Kirchenbezirk Kirchheim weiter geht.
Für den BezirksArbeitskreisFrauen:

Dorothea Fries - Tel. 07021/74649
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Juni 2011

Juli 2011

Donnerstag 02.06. 10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst auf dem
Rollschuhplatz, Daniela Bleher/FranzKeil

02.06. 18.00 Uhr Jazzgottesdienst in der Martinskirche
Renate Kath/Ralf Sach

Sonntag 05.06. 10.30 Uhr Gottesdienst , Prädikantin Susanne
Jaißle

Donnerstag 09.06. 14.30 Uhr Seniorenkreis, Ausflug nach Bodelshofen
Donnerstag 09.06. 19.30 Uhr „Frauen miteinander“, Bertha Benz
Sonntag 12.06. 10.30 Uhr Gottesdienst zum Pfingstfest mit

Abendmahl, G-W. Oberman
Montag 13.06. 10.30 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche,

G-W. Obermann
Sonntag 19.06. 10.30 Uhr Gottesdienst, Prädikant Johannes Stulz
Sonntag 26.06.   9.30 Uhr Gottesdienst zum Stadtfest in der

Martinskirche
Dienstag 28.06. 19.30 Uhr Öffentliche Sitzung des

Kirchengemeinderats
Donnerstag 30.06. 18.00 Uhr „Frauen miteinander“, Abendwanderung zum

Tachenhäuser Hof

Samstag 02.07.     9.00 Uhr Kirchenputztag
Sonntag 03.07. 10.30 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung

Konfirmanden, G-W. Oberman
Samstag 09.07. 18.00 Uhr Kirchenchorprobe
Sonntag 10.07. 10.30 Uhr Gottesdienst mit Chor, Werner Ambacher
Donnerstag 14.07. 14.30 Uhr Seniorenkreis, Sommernachmittag
Sonntag 17.07. 10.30 Uhr Gottesdienst, Dekan i.R. Klaus

Scheffbuch
Dienstag 19.07. 19.30 Uhr Öffentliche Sitzung des

Kirchengemeinderats
Donnerstag 21.07. 19.30 Uhr „Frauen miteinander“ - Sommerabend
Sonntag 24.07. 10.30 Uhr Gottesdienst, Daniela Bleher
Sonntag 31.07. 10.30 Uhr Gottesdienst, Daniela Bleher
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Sommerpredigtreihe der Gesamtkirchengemeinde
Bitte beachten Sie den Flyer – bzw. Gottesdienstplan im Teckboten

Sonntag 07.08.  10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Werner
Ambacher

Sonntag 14.08. 10.30 Uhr Gottesdienst, Gottfried Settgast
Sonntag 21.08.  10.30 Uhr Gottesdienst, Helmut Conz
Sonntag 28.08.  10.30 Uhr Gottesdienst, G-W. Oberman

Sonntag 04.09.  10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl,
W-P. Bonnet

Sonntag 11.09.  10.30 Uhr Gottesdienst, Bernd Küster
Sonntag 18.09. 10.30 Uhr Gottesdienst, N.N.
Montag 19.09. 19.30 Uhr Öffentliche Sitzung des

Kirchengemeinderats
Sonntag 25.09. 10.30 Uhr Gottesdienst, N.N.

August 2011

September 2011
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Junge Gemeinde

Wie jedes Jahr endet die KU3 Zeit mit
einem gemeinsamen Wochenende.
Wir trafen uns Freitagnachmittag im
CVJM-Heim Doschler, dort wurden wir
von der Jungschargruppe „Kajak“ und
Markus Krumm  begrüßt. Gemeinsam
erkundeten  wir   das Gelände und
natürlich auch den tollen Sportplatz, der
sofort zum Fußball- und Rugbyspielen
benutzt wurde. Danach war das Haus an
der Reihe, wo uns besonders der große
Schlafraum begeisterte.
Mit großem Hunger wurde das gemein-
same Abendessen, zubereitet von  KU3
Müttern, eingenommen. Bei der  „Süßen
Olympiade“ – wer erkennt  schon
verschiedene Schokoladensorten am
Geschmack – wer hat schon Schokoha-
sen mit Schokoeiern umgekegelt oder
einen Mohrenkopf ausgelöffelt, ohne die
Schokolade zu zerbrechen – startet die
Damen- gegen die Herrenmannschaft
Mit vollem Bauch und Taschenlampe
machten wir uns dann auf zur Nacht-

Abschlusswochenende KU3

Die Evangelische Gesamtkirchengemeinde Kirchheim und der
CVJM Kirchheim laden alle Kinder im Alter von 6-12 Jahren zu
einem Tag für Kinder herzlich ein.
Treffpunkt ist Samstag 9. Juli um 10 Uhr am Alten Gemeindehaus
(Alleenstrasse 116).
Ende ist dann dort um 17 Uhr.
Unter der Leitung der beiden Jugendreferenten Jörg Schneider und
Jochen Leitner und zusammen mit einigen Ehrenamtlichen
beinhaltet dieser Tag viel Spiel und Spaß, Singen, Basteln und eine
spannende biblische Geschichte – und das alles dieses Mal
draußen in der freien Natur. Für ein Mittagessen und Getränke ist
gesorgt. Dafür erbitten wir einen Unkostenbeitrag von 2 Euro
(einfach mitbringen).
Weitere Informationen und Anmeldung bei Jugendreferent Jochen
Leitner (Tel.: 93 77 75 oder email: jochen_leitner@web.de)Ta
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wanderung, um danach müde aber
zufrieden in den Schlafsack zu kriechen.
Am Samstag stand die Vorbereitung des
KU3 Abschlussgottesdienstes auf dem
Programm, hierfür wurde fleißig
geplant, gemalt und geprobt.

Anette Frey
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"Gelb  das  Licht" war der Startschuss für
den Kirchentreff im Winterhalbjahr. Die
Geschichte des Adventskranzes sowie
ein grosser Adventskranz mit 24 Kerzen
stand im Mittelpunkt dieses Nachmittags.
Jedes Kind bastelt seinen eigenen Kranz
aus Salzteig für zuhause.
Im Januar waren 45 Kinder am Sams-
tagmittag in der  Auferstehungskirche -
"Blau das Wasser" - war diesmal unser
Thema.
In verschiedenen Altersgruppen wurden
Schiffegebaut und dank der Hilfe der
Konfis interessante Experimente rund
ums "Wasser" gemacht.

Bunt durch den Winter

„Rot die Liebe" und das ganz "ohne
küssen" - Wir bastelten gemeinsam
eine Arche, in der sich viele Tiere
versammelten.
Die Taube brachte den Olivenzweig -
"Grün das Leben"- eine Taube flog
durch die Kirche-  In 40 Schuhkartons
entstanden wunderschöneGärten.
Fleissige Kinderhände sähten
Kresse und Bohnen, blühende
Blumen wurden gepflanzt.
Zwischen den Pflanzen tummelten
sich Schnecken, Schmetterlinge und
Spinnen. Noch heute werden sie von
den Kindern gepflegt.
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Gesamtkirchengemeinde

Eine besondere Ausstellung wird vom 7.
bis 16.Oktober in der Thomaskirche zu
besuchen sein: Das Russlanddeutsche
Haus.
Russ landdeutsches Leben  und
Geschichte werden in  Form eines
begehbaren Hauses präsentiert. Bei
einem Rundgang ist das nicht nur auf
Bildern und  Texttafeln zu sehen,
sondern in den vier Räumen mit Origi-
nal-Ausstellungsstücken zu erleben. Ob
an der Wolga oder am Schwarzen Meer
und bis hin zum Kaukasus schufen sich
Auswanderer aus Deutschland im
russischen Zarenreich  eine neue
Existenz. Als Deutsche gerieten sie
dann im 20. Jahrhundert zwischen alle
Fronten - vor 70 Jahren wurden sie von
Stalin in die Weiten Sibiriens und nach
Kasachstan deportiert. Das Russland-
deutsche Haus wird das Aufeinanderzu-
gehen von den zugezogenen Mitbür-
gern und auch Gemeindegliedern mit

Das Russlanddeutsche Haus

den Einheimischen fördern. Der Blick
zurück in die Lebenssituation der
Spätaussiedler und das Heimatfinden
hier in Kirchheim wird mit Gesprächen,
Vorträgen, Filmen, musikalischen
Veranstaltungen und auch Gottesdien-
sten in den zehn Tagen möglich. Das
Russlanddeutsche  Haus wird als  ein
Projekt der evangelischen Gesamtkir-
chengemeinde durchgeführt und
deshalb gerade in einer Kirche aufge-
baut, um zu zeigen, wir als Kirchenge-
meinden wollen für die Spätaussiedler
offen sein und ihnen bei uns eine neue
Heimat geben. – Sie möchten sich gerne
mit Ihren Ideen und Beiträgen für das
Projekt engagieren? Dann nehmen Sie
mit uns Kontakt auf per E-Mail: thomas-
gemeinde-kirchheim@t-online.de oder
auch per Telefon, Tel. 07021 55516.

Gottfried Settgast
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Kontaktadressen

Kontakt

Pfarrer Gerrit-Willem Oberman Tel. 0711/440-8160  Mobil 0172/841 5700

1. Vorsitzende des Kirchengemeinderats Susanne Leßmöllmann, Tel. 735673

Kontaktzeiten: Mo - Fr 8.30 - 12.30 Uhr und Fr 15.00 - 18.30 Uhr

Zentrales Gemeindebüro Evangelische Kirche Kirchheim
Widerholtplatz 4 - 73230 Kirchheim
Tel. 07021 - 9203017 oder -18 Fax 07021 - 9203019
email: gemeindebuero@evki-kirchheim.de

Bankverbindung: Kreissparkasse Kirchheim, Kirchenpflege
Verwendungszweck: „Auferstehungskirche“ bitte immer angeben
BLZ 61150020  KontoNr. 48300645
Homepage: www.evangelische-kirche-kirchheim-teck.de/auferstehungskirche

Gottesdienst:
Sonntag  10.30 Uhr, am 1. Sonntag mit Abendmahl, am 3. Sonntag mit Taufe
Bubenjungschar Senfkorn:
Donnerstag 17.15 Uhr - 18.45 Uhr Kontakt: Markus Krumm, Tel. 738760
Jungschar Abenteuerland:
in der Christuskirche Freitag 15.30 - 17.00 Uhr
Spielgruppen:

Seniorenkreis:
Donnerstag 14.30 Uhr, Kontakt: Renate Treuherz, Tel. 49656
„Frauen miteinander“:
Donnerstag 19.30 Uhr, Kontakt: Renate Kahl, Tel. 6320
Besuchsdienstgruppe:
Dienstag 18.00 Uhr monatlich,
Konfirmanden:
Mittwoch 14.15 - 15.45 Uhr
Kirchengemeinderat mit öffentlichen Sitzungen:
19.30 Uhr (1x monatlich nach Plan), Kontakt: Susanne Leßmöllmann, Tel. 735673
Kirchenchor:
Kontakt: Siegfried Pfeiffer, Tel. 51747

Freitag 10 Uhr, Kontakt: Anna Ludwig, Tel. 484449
Ku3:
Kontakt: Susanne Knauer, Tel. 862170 und Anette Frey, Tel. 49739

Kontakt: Hanne Lempp, Tel. 42101
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